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Musikalischer Dank 
für Engagierte 
TALENTE Romyund SorayaJacob sind seit Jahren aktive 
Mitglieder der Kreismusikschule. Dies wurde nun belohnt. 
VON SOPHIE HERRMANN 

QUEDLINBURGjMZ- Die beiden Mäd­
chen sehen sich zum Verwechseln 
ähnlich, auf Fragen antworten sie 
sogar gleichzeitig. Und noch eine 
Gemeinsamkeit gibt es zwischen 
ihnen: die Begeisterung für Musik. 

Seit zehn lahren nehmen die 
Zwillinge Soraya und Romy Jacob 
Unterricht an der Kreismusikschu­
le "Johann Heinrich Rolle". Dort 
traten sie bei Weihnachts- und Fa­
schingskonzerten auf, Soraya ist 
sogar Mitglied im symphonischen 
Musikschulorchester, während Ro­
my im Landesgitarrenorchester 
spielt. 

Für ihr großes Engagement er­
hielten die 16-Jährigen jetzt ein 
ganz besonderes Dankeschön. Der 
Musik- und Theaterverein Quedlin­
burg schenkte ihnen einen Tages­
ausflug nach Leipzig. Dort werden 
sie am 7. März ein Konzert des 
"Neuen Salonorchesters Leipzig" 
im Gewandhaus besuchen dürfen. 
Vorher nehmen die bei den noch an 
einer Stadtrundfahrt teil. 

"Als der Verein auf mich zukam 
und darum bat, zwei Schüler oder 
Schülerinnen zu nennen, denen 
man mit diesen Karten etwas von 
ihrem Engagement zurückgeben 
könnte, fielen mir sofort Romy und 
Soraya ein", erzählt Rüdiger Herr­
mann, Direktor der Kreismusik­
schule. "Die beiden waren bei vie­
len Veranstaltungen dabei und so­
mit eine große Bereicherung für 
uns." Auch Hagen Muster, bei dem 
Romy seit fünf Jahren Gitarren­ auf welcher Soraya spielt, gehörte ruflich nutzen möchten, darüber 
unterricht nimmt, stimmt zu. "Die bereits ihrer Großmutter. Der 20- müssen die Schülerinnen noch 
Mädchen sind mit Begeisterung bei jähriger Bruder Eric lernte eben­ nachdenken. Romy ist sich jedoch 
der Sache und haben viel Talent." falls lange Zeit in der Kreismusik­ sicher, nach dem Abitur weiter Gi­

Die in Warnstedt lebenden Zwil­ schule Klarinette. "Außerdem wird tarre spielen zu wollen, Soraya 
linge gehen in die 10. Klasse des Ri- bei uns zu Hause viel gesungen", überlegt sogar, irgendwann - ein 
chard-von-Weizäcker-Gymnasi- . berichten die Mädchen. Privat hö­ zweites Instrument zu erlernen. 
ums in Thale. Die Liebe zur Musik ren sie Musik der britischen Band Denn, so betonen beide: "Musik ge­
liegt ihnen im Blut: Ihre Mutter war "Blackmores Night". hört einfach zu unserem Leben da­
begeisterte Gitarristin, die Geige, Ob sie ihr Talent später auch be- zu." 

Soraya und Romy Jacob sind begeisterte Musikerinnen. FOTO: CHRI S WOHLF ELD 


